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1949 


Drucksache Nr. 375 


Das Bundesministerium 
für Wohnungsbau 


BONN, den 19. Dezember 1949. 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Anfrage Nr. 7 der Abgeordneten Dr. von Rechen- 
berg und Genossen, Umquartierung im Raume 
Köln - Drucksache Nr. 188 - 


Zu der obigen Anfrage wird folgendes erklärt: 

Von Seiten des Generals Bishop, des Obersten Reed und des 
Brigadiers Barraclough ist sowohl dem Ministerpräsidenten und dem 
Minister für Wiederaufbau des Landes Nordrhein-Westfalen als auch 
dem Regierungspräsidenten in Köln gegenüber erklärt worden, daß 
eine Rückgabe der neu beschlagnahmten Wohnungen an die bis- 
herigen Inhaber erfolgen solle, sobald die für die Aufnahme der 
Besatzungsangehörigen bestimmten Gebäude fertiggestellt seien. 
General Bishop hat auch in seinem Schreiben an den Ministerpräsidenten 
des Landes Nordrhein- Westfalen vom 2. August 1949 ausdrücklich 
von einer „zeitweiligen Beschlagnahme” gesprochen. Es besteht 
mithin kein Grund zu der Besorgnis, daß diese Versprechen nicht 
gehalten werden sollten. Es besteht nach wie vor die feste Absicht, 
nach Fertigstellung der Bauten für die Angehörigen der Besatzungs- 
mächte den Inhabern der neu beschlagnahmten Wohnungen diese 
wieder zur Verfügung zu stellen. 

Die Stadt Köln ist sich des Versprechens einer großzügigen Hilfe 
und Unterstützung der von der Räumung Betroffenen durchaus 
bewußt. Bisher sind an die Betroffenen insgesamt DM 196 000. — 
gezahlt worden. Aus eigenen Mitteln ist die Stadt Köln, wie sie 
erklärt, nicht in der Lage, weitere Beträge aufzubringen. Es schweben 
aber zwischen ihr und dem Lande Nordrhein- Westfalen wegen der 
Bereitstellung weiterer Gelder Verhandlungen, um den noch un_ 
gedeckten Teil der Ansprüche befriedigen zu können. Die Bundes- 
regierung läßt sich laufend über den Fortgang dieser Verhandlungen 
berichten und wird mit allen ihr zur Verfügung stehenden Mitteln 
versuchen, die Einhaltung des den Betroffenen gegebenen Ver- 
sprechens zu erreichen. 

Wildermuth 
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